
Kantenstein-Projekt im Schulgarten 

An einem Tag mussten wir mit 

viel Maß arbeiten. Wir 

brachten unsere 

Kantensteine vom vorderen 

Beet in die Waage. Das war 

gar nicht so einfach. Wir 

mussten 

diese erst 

einmal 

freischaufeln. Jetzt konnten wir diese 

zusammen hochheben und wieder gerade 

einsetzen. Die Wasserwaage war wichtig und 

hilfreich. 

 

 

Kompost fürs Hochbeet 

Unser neues Hochbeet konnte sich freuen, 

denn jetzt kam zum Mist auch noch im Herbst 

unser Kompost vom letzten Jahr hinein. Wir 

brauchen den Kompost, damit der Boden 

wieder durchschießt und ausrastet.  Das 

brauchte jede Menge Kraft. Wir schaufelten 

den Kompost in die Schubkarre und rollten ihn 

zum Hochbeet. Mit allen hievten wir die 

schwere Karre hoch und kippten gemeinsam 

alles ins 

Hochbeet. Der 

Kompost 

musste unter 

die Erde und 

wurde untergehoben. Lisbeth und Jakob 

wechselten sich mit Moritz und Jonas ab. 

Das halbe Beet haben wir bislang 

geschafft. Wenn es aufhört zu frieren, 

machen wir weiter. 

 

 



Der Garten wird winterfertig 

Der Winter steht vor der Tür und wir machen unseren Schulgarten 

bereit. In den Beeten und im Gewächshaus wurden die letzten 

Kulturbegleitkräuter herausgezupft. Gemeint ist unser bekanntes 

Unkraut.  „Unkraut gibt es ja gar nicht“, sagen unsere Schulgarten-

freaks. Das ganze Laub hakten wir fleißig zusammen und transportierten 

wir zum Kompost. Unser Kompost ist für Igel ein richtiges Paradies. Alle 

Beete sind angehübscht. Unser Garten ist winterfertig und wir sind stolz 

auf unseren schicken Garten! 

 

 

 

 

 


